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Pressemitteilung 
 
Plötzlich konfrontiert mit einer Behinderung? 
 
Familienratgeber bietet 
Hilfe im Internet 
 
Düsseldorf, 17. Juni 2004. Rund 60 Angebote für Menschen 
mit Behinderung in Düsseldorf sind mittlerweile unter der 
Internet-Informationsplattform www.familienratgeber.de zu 
finden. Hinter dieser Zahl steckt das Engagement von Thomas 
Alt, einem Mitarbeiter der Behindertenhilfe der Kaiserswerther 
Diakonie, der die Datenbank seit 2003 als Regionalpartner der 
„Aktion Mensch“ in Düsseldorf ausbaut und pflegt. Betroffene, 
Angehörige und Berater finden dort Antworten auf Fragen wie 
diese: Welche Einrichtungen der Frühförderung gibt es? Wo 
bekomme ich einen Schwerbehindertenausweis? Welche 
Kindergärten bieten Plätze auch für Kinder mit Behinderung?  
 
Thomas Alt: „Über eine Suchmaske stehen Adressen und 
Ansprechpartner in Wohnortnähe bereit – wie zum Beispiel der 
nächstgelegene Behindertenverein.“ Mehr als 6.700 Adressen 
sind insgesamt in der Datenbank des Familienratgebers 
abrufbar. Bis Ende 2004 sollen es mehr als 10.000 sein - 
aktuell, flächendeckend und trägerübergreifend.  
 
Thomas Alt hat das Ziel, möglichst bald alle für Menschen mit 
Behinderung interessanten Angebote aus Düsseldorf in die 
Datenbank aufzunehmen. Anbieter, deren Einrichtungen noch 
nicht enthalten sind, können sich bei ihm melden, damit er die 
Datenbank vervollständigt. Ziel des Familienratgebers ist es, 
Menschen mit Behinderungen und ihren Angehörigen weiter zu 
helfen – sei es durch Vermittlung einer Adresse, informative 
Texte oder die Möglichkeit, sich im Forum auszutauschen. Das 
Info-System bietet außerdem in 14 Themen-Rubriken Hinweise, 
Links und Literaturtipps.  
 
Kontakt:  
Thomas Alt, Behindertenhilfe, Leiter der Assistenzdienste, 
Kaiserswerther Diakonie, Geschwister-Aufricht-Straße 2,  
Telefon: 0211/409-3193, alt@kaiserswerther-diakonie.de, 
Internet: www.familienratgeber.de 
 
 
Diese Pressemitteilung finden Sie auch im Internet unter 
www.kaiserswerther-diakonie.de 
 

  


